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Gemeinsame Absichtserklärung 

zwischen 

dem  Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
vertreten durch den 

CEO Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Jens Scholz und den CFO Peter Pansegrau 

- Campus Kiel - 

Arnold-Heller-Straße 3 

24105 Kiel 

 

und 

der Landeshauptstadt Kiel 
Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer 

Fleethörn 9 

24103 Kiel 

im Zusammenhang mit der Planung der Stadtbahn  

im Bereich der Brunswiker Straße 

 

I. 

Präambel 
 

Die Landeshauptstadt Kiel (LHK) führt Planungen für das zukünftige Stadtbahnnetz in Kiel durch. In der 

Inbetriebnahmestufe 1 (IBS 1) ist ein Trassenverlauf entlang der Bergstraße und der Holtenauer Straße 

vorgesehen, welcher die Ortsteile Mitte und Ravensberg/Brunswik/Düsternbrook anbindet. Die 

weiteren Inbetriebnahmestufen und Erweiterungspotenziale werden im weiteren Projektverlauf durch 

die Kieler Ratsversammlung beraten. 

II. 

Inhaltliche Regelungen 
 

1. Die zukünftigen Erweiterungspotenziale der Stadtbahn für eine schnelle und klimafreundliche 

ÖPNV-Anbindung des Universitätsklinikums Schleswig-Holstein (UKSH) werden beiderseitig 

anerkannt. Insbesondere werden das hohe ÖPNV-Nachfragepotenzial durch die Angestellten, 

Patient*innen und Besucher*innen des UKSH sowie seine überregionale Bedeutung 

wahrgenommen. 

2. Bereits in der Trassenstudie wurde der Kieler UKSH-Standort in der Begutachtung zur 

Einführung eines hochwertigen ÖPNV-Systems in Kiel berücksichtigt. Unabhängig von den 

2022 durch die Kieler Ratsversammlung beschlossenen Vorplanungskorridoren und 

Inbetriebnahmestufen 1, 2 und 3 streben UKSH und LHK an, die Möglichkeiten einer 



 
 
 

 
Seite 2 von 2 

Integrierung des UKSH in das geplante Stadtbahnnetz projektplanerisch zu prüfen. Die 

dahingehende Durchführung einer detaillierteren Betrachtung, welche die 

verkehrsplanerische Machbarkeit und eine grobe Wirtschaftlichkeitseinschätzung beinhaltet, 

soll daher bei der Kieler Ratsversammlung beantragt werden.  

3. Sollte die Kieler Ratsversammlung die Durchführung der detaillierten Betrachtung beschließen 

und sollte sich in dieser Betrachtung eine verkehrstechnisch und volkswirtschaftlich sinnvolle 

Integration des UKSH noch vor dem Abschluss der Inbetriebnahmestufe 3 herausstellen, 

beabsichtigen UKSH und LHK, den Kieler UKSH-Standort aus den Erweiterungspotenzialen der 

Kieler Stadtbahn heraus auf das Niveau der Vorplanung der Stadtbahnplanungen zu heben. 

Auch nachfolgende Planungs- und Bauphasen der Kieler Stadtbahn sollen in diesem Fall den 

Bereich der Brunswiker Straße möglichst frühzeitig berücksichtigen. 

4. Alle Parteien sichern sich eine transparente Kommunikation und übergeordnete 

Zusammenarbeit während dieser Prüfphase und möglicher anschließender Planungsphasen 

der Kieler Stadtbahn zu. Die Parteien vereinbaren darüber hinaus einen regelmäßigen 

Austausch zum aktuellen Planungsstand des Stadtbahnvorhabens sowie zu betreffenden bzw. 

angrenzenden Bauvorhaben des UKSH in unmittelbarer Nähe der Brunswiker Straße. 

 

 

Kiel, den  Kiel, den 
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Oberbürgermeister Landeshauptstadt Kiel 
Dr. Ulf Kämpfer 
 
 

Peter Pansegrau / CFO 
 

  

 


